
ARBEITSMARKT GÖRLITZ

Factsheet

CHARAKTER

Der Landkreis Görlitz ist der nordöstlichste Teil
Sachsens und liegt direkt an der Grenze zu Polen und
Tschechien. Insbesondere im Kontakt mit den
Nachbarländern setzt der Landkreis auf die
Branchenschwerpunkte Metallbau,
Kunststoffindustrie, Glasindustrie und erneuerbare
Energien. Insbesondere das Thema Naturalenergie
steht dabei im Fokus. Relativ
schlechte demografische Werte werden dabei ein
wenig durch den örtlichen Hochschulstandort
abgemildert.

EINWOHNER
2017: 256.337

2030: 223.600

ARBEITNEHMENDE 2017: 130.100

ALTERS-
DURCHSCHNITT

2014: 48,9 Jahre

2030: 51,5 Jahre

ARBEITSLOSEN-
QUOTE 10,1 %
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Von 9.584 Unternehmen

Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit



Das Projekt „Regionales Zukunftszentrum Arbeit und Qualifizierung neu denken in Sachsen“ wird im Rahmen des Programms 
„Zukunftszentren “ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.
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EINSCHÄTZUNG

Der Landkreis Görlitz ist ein Landkreis mit Potential, welches sich in der
Vergangenheit aber noch nicht realisieren ließ. Trotz Standort und einem
Zufluss an jungen Menschen aufgrund der attraktiven Hochschule, konnte der
Landkreis keinen zukunftsfähigen Branchenmix und eine Forschungslandschaft
durch die Unternehmen etablieren die den Landkreis sicher in die Zukunft
tragen würden. Das wird begleitet von relativ schwachen Demografiedaten und
einem hohem Substituierbarkeitspotential. Insgesamt bestehen für den
Landkreis leichte Risiken.
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FORSCHUNG

Hochschulen Forschungsprofile Unternehmen

Hochschule Zittau-Görlitz, z.B. Energie und
Umwelt, Gesellschaftliche Transformation

Maschinenbau (z.B. Siemens AG): Industrie-
dampfturbinen
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